
2. Satzung  
zur Änderung der Satzung  

über die Erhebung von Marktstandgeldern auf dem Wochenmarkt  
in der Stadt Neuenhaus vom 20. November 1979 

 
 
 

Aufgrund der §§ 6, 8, 40 und 83 der Niedersächsischen Gemeindeordnung (NGO) in 
der Fassung vom 22. August 1996 (Nds. GVBl. S. 382) zuletzt geändert durch Artikel 
6 des Gesetzes vom 12.03.1999 (Nds.GVBl. S.74),  § 71 der Gewerbeordnung in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 22.02.1999 (BGBl. I S. 202) und der §§ 1, 2, und 
5 des Niedersächsischen Kommunalabgabengesetzes (NKAG) in der Fassung vom 
11.02.1992 (Nds. GVBl. S. 29) zuletzt geändert durch das Gesetz vom 23.07.1997 
(Nds. GVBl. S. 374) hat der Rat in seiner Sitzung am 26. Juni 2001 folgende             
2. Änderungssatzung beschlossen: 
 

Artikel I 

Die Satzung über die Erhebung der Marktstandgelder auf dem Wochenmarkt in 
Neuenhaus vom 20. November 1979 (Amtsblatt des Reg.-Bez. Weser/Ems 1980,     
S. 147) wird wie folgt geändert: 
 

§ 1 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

 

Das Standgeld auf Wochenmärkten beträgt für einen Verkaufsstand 

je lfdm. Frontlänge 0,80 Euro, 
jedoch mindestens 5,00 Euro 

 

Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2002 in Kraft. 

 

 

Neuenhaus, den 02. Juli 2001 

 

 

               S t a d t  N e u e n h a u s  

 
        Itterbeck                     Hoppe 
     Bürgermeister       Stadtdirektor 


